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Auf die Anfrage der Abgeordneten Schmidt und Genossen vom 7. Juli 1978, 
Nr. 2045/J, betreffend Subvention des Bundesministeriums fUr Finanzen 
fUr die Instandsetzungsarbeiten des Stiftes Melk, beehre ich mich mit
zuteilen: 

CDiese Bundesregierung hat seit ihrem Amtsantritt das größte Verständnis 
für Aktivitäten gezeigt, die darauf ausgerichtet waren, wertvolle Kultul1

-

güter in österreich zu erhalten. Die~ zeigt sich unter anderem dar;' J daß 
für diesen Zweck im vergangenen Jahr rund 59,5 Mi, S für Museen und 
69,2 Mio S durch das Bundesdenkmalamt fUr diesen ZWt 'k zur Verfügung ge
stell twurden. Für die Renovi erung des Stiftes Kremsmünster wurde unter 
anderem anl äßl i:ch der 600-Jahr-F ei er ei ne Unte}'stUtzung aus dem Budget des 
Bundesdenkma 1 amtes von 250.000 S gewähl't. 

Wir werden uns auch in Zukunft bemühen -unter Wahrung der größtmöglichen 
finanziellen Vorsicht - öffentliche Gelder fUr die Erhaltung wertvoller 
Kulturgüter zur Verfügung zu stellen. 
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